
Publikationen
Publications

Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung  Publikationen Publications 2016

DIW Berlin — Deutsches Institut
für Wirtschaftsforschung
DIW Berlin — German Institute 
for Economic Research
Mohrenstraße 58, 10117 Berlin
www.diw.de

2017



DIW Berlin — Deutsches Institut
für Wirtschaftsforschung
DIW Berlin — German Institute 
for Economic Research
Mohrenstraße 58, 10117 Berlin
Deutschland

Tel.: + 49 (0) 30 8 97 89 – 0 
Fax + 49 (0) 30 8 97 89 – 200 
kundenservice@diw.de
www.diw.de

Redaktion/Editing: Anja Kehmeier
Design: www.katigraphie.de
Druck/Printed by: Werner Jahnke

Bildnachweis/Photo credits: 
Thomas von Stetten, Werbeagentur – exakt/Shotshop.com
Johannes Cawelius, Fotografie/Shotshop.com
Jozef Sedmák/Shotshop.com
Thomas Bartilla/Shotshop.com
Ann Katrin Siedenburg
ele-eli/Shotshop.com

Berlin, Mai 2017

	 DIW Wochenbericht 83. Jahrgang 2016 	 2 

	 DIW Economic Bulletin Volume 6/2016	 14 

	 Vierteljahrshefte zur Wirtschaftsforschung	 22 
	 Quarterly Journal of Economic Research	   
	 85. Jahrgang 2016	

	 DIW Roundup: Politik im Fokus	 28

	 Diskussionspapiere	 32
	 Discussion Papers	  

	 Data Documentation	 40  

	 DIW Berlin: Politikberatung kompakt	 42
	 DIWBerlin: Policy Advice Compact	  

	 SOEPpapers on Multidisciplinary Panel	 46  
	 Data Research at DIW Berlin	

	 SOEP Wave Report	 54 

1DIW Berlin | Publikationsverzeichnis 2016

INHALT CONTENT



DIW Wochenbericht

Der DIW Wochenbericht ist das zentrale Publika ti -
onsorgan des DIW Berlin. Seit 1928 stellen Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler darin ihre 
 neuesten Forschungsergebnisse vor, analysieren 
und kommentieren aktuelle Entwicklungen und 
leiten aus ihren Erkenntnissen Handlungsempfeh-
lungen für Politik und Wirtschaft ab. Das Themen-
spektrum umfasst die gesamte Forschung des 
Instituts. Der Wochenbericht versteht sich somit 
als Beitrag zur Politikberatung. Er soll zudem aus-
drücklich der persönlichen Wertung der Autorin-
nen und Autoren ein Forum geben. Deshalb wer-
den zusätzlich zu den wissenschaftlichen Artikeln 
weitere Formate – Interview und Kommentar – 
im Wochenbericht angeboten.

The DIW Wochenbericht (Weekly Report) is DIW 
Berlin’s fl agship publication. Since 1928, resear-
chers at the Institute have been presenting the 
latest results of their research here, analyzing and 
commenting on current developments, and deri-
ving recommendations for policymakers and the 
business sector from these fi ndings. Selected issues 
of the Wochenbericht are published in English 
as DIW Economic Bulletin, available in electronic 
form only.

www.diw.de/wochenbericht
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sie mit ihrer Arbeit und wie empfinden sie ihre 
Arbeitsbelastung?
Sechs Fragen an C. Katharina Spieß

Haftpflichtregelungen auf Krankenhausebene 
können ärztliches Handeln beeinflussen und 
Kaiserschnittraten senken
Sofia Amaral-Garcia, Paola Bertoli, Jana 
Friedrichsen, Veronica Grembi

Target2-Salden steigen wieder – keine Krise, 
aber ein Weckruf
Kommentar Philipp König

44
Atomkraft ist nicht wettbewerbsfähig:  
auch im Vereinigten Königreich und Frankreich 
ist Klimaschutz ohne Atomkraft möglich
Casimir Lorenz, Hanna Brauers, Clemens 
Gerbaulet, Christian von Hirschhausen, Claudia 
Kemfert, Mario Kendziorski, Pao-Yu Oei

Wenn man alle Kosten einbezieht, sind Atom-
kraftwerke teurer als andere Technologien
Acht Fragen an Pao-Yu Oei

Gut leben in Deutschland: Statistik als 
Grundlage für die öffentliche Diskussion
Kommentar Gert G. Wagner

39
Solidarität mit in Not geratenen Ländern  
der Europäischen Union: Ergebnisse einer 
Befragung des Sozio-oekonomischen  
Panels 2015
Holger Lengfeld, Martin Kroh

Die Bereitschaft zu Solidarität ist hoch
Sechs Fragen an Holger Lengfeld

Wärmemonitor 2015: mit der Erfahrung  
kommt der Sanierungserfolg
Claus Michelsen

Die Wohnimmobilienkreditrichtlinie  
erhitzt die Gemüter
Kommentar Claus Michelsen

40
Deutsche Wirtschaft gut ausgelastet – 
Wirtschaftspolitik neu ausrichten:  
Gemeinschaftsdiagnose Herbst 2016
Projektgruppe Gemeinschaftsdiagnose

Brexit hat das Potential, die deutsche 
Wirtschaft zu treffen
Sechs Fragen an Ferdinand Fichtner

Wir spielen nur die zweite Geige – und  
keiner regt sich auf
Kommentar Felix Weinhardt

41
Energiekostenindex für die deutsche Industrie  
in den letzten Jahren deutlich gesunken
Karsten Neuhoff, Felix C. Matthes, Nolan Ritter

Die gesunkenen Energiekosten der Industrie 
sind vor allem auf den Rückgang der 
Energiepreise zurückzuführen
Sechs Fragen an Nolan Ritter

Kurzfristige Auktionen erhöhen Handels
volumen und Marktliquidität an der 
Strombörse
Karsten Neuhoff, Nolan Ritter

Europa braucht die Finanztransaktionssteuer
Kommentar Dorothea Schäfer

45
Unternehmen forschen nicht immer dort,  
wo die öffentliche Forschung stark ist
Alexander Eickelpasch

Die Politik sollte die überregionale Vernetzung 
von privater und öffentlicher Forschung 
stärken
Interview mit Alexander Eickelpasch

Die allermeisten Selbständigen betreiben 
Altersvorsorge oder haben Vermögen
Karl Brenke

Jetzt die Versandapotheken verbieten?  
Bitte nicht!
Kommentar Tomaso Duso

46
Gender Gap in der finanziellen Bildung: 
Einkommen, Bildung und Erfahrung erklären 
ihn nur zum Teil
Antonia Grohmann

In den meisten Ländern wissen Frauen  
im Durchschnitt weniger als Männer über 
Finanzen
Interview mit Antonia Grohmann

IT und Kommunikationstechnologien 
dominieren die Freizeit von Jugendlichen
Sandra Bohmann, Jürgen Schupp

Flucht, Ankunft in Deutschland und erste 
Schritte der Integration
Herbert Brücker, Nina Rother, Jürgen Schupp, 
Christian Babka von Gostomski, Axel Böhm, 
Tanja Fendel, Martin Friedrich, Marco 
Giesselmann, Yuliya Kosyakova, Martin Kroh, 
Elisabeth Liebau, David Richter, Agnese  
Romiti, Diana Schacht, Jana A. Scheible, Paul 
Schmelzer, Manuel Siegert, Steffen Sirries, 
Parvati Trübswetter, Ehsan Vallizadeh

Trumps Klimapolitik: Augen zu und vorwärts  
in die Vergangenheit!
Kommentar Claudia Kemfert

47
Ganztagsschule und Hort erhöhen die 
Erwerbsbeteiligung von Müttern mit 
Grundschulkindern
Ludovica Gambaro, Jan Marcus, Frauke  
Peter

Die Betreuungsproblematik endet nicht  
mit der Einschulung
Interview mit Jan Marcus

Menschen mit Migrationshintergrund  
zahlen elf Euro mehr Miete pro Monat
Tim Winke

Länger arbeiten? Aber bitte nur bei  
wirksamem Schutz vor Altersarmut
Kommentar Johannes Geyer, Peter Haan

48
Arbeit am Wochenende greift nicht mehr 
weiter um sich
Karl Brenke

Jüngere arbeiten häufiger am Wochenende
Interview mit Karl Brenke

Datenschutz und Wettbewerb:  
Genaue Prüfung des Falls Microsoft/ 
LinkedIn notwendig
Kommentar Nicola Jentzsch

49
Zehn Jahre Elterngeld: Eine wichtige 
familienpolitische Maßnahme
Mathias Huebener, Kai-Uwe Müller,  
C. Katharina Spieß, Katharina Wrohlich

Das Elterngeld hat einen finanziellen 
Schonraum im ersten Jahr nach der Geburt 
geschaffen
Sechs Fragen an Katharina Wrohlich

Ein höherer Ölpreis ist gut für die  
Energiewende
Kommentar Claudia Kemfert
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50
Weltwirtschaft nimmt etwas Fahrt auf: 
 Wintergrundlinien 2016
Ferdinand Fichtner, Guido Baldi, Christian 
Dreger, Hella Engerer, Stefan Gebauer, Michael 
Hachula, Malte Rieth

Deutsche Wirtschaft setzt Aufschwung 
fort – trotz schwächeren Beschäftigungs-
aufbaus: Wintergrundlinien 2016
Ferdinand Fichtner, Karl Brenke, Marius Clemens, 
Simon Junker, Claus Michelsen, Maximilian 
 Podstawski, Thore Schlaak, Kristina van 
Deuverden

Der private Verbrauch bleibt der Treiber
Interview mit Ferdinand Fichtner

Öffentliche Finanzen bis 2025: nur auf 
den ersten Blick günstig
Kristina van Deuverden

Italien braucht Hilfe – egal unter welcher 
Regierung
Kommentar Marcel Fratzscher

51/52
Wer trägt die Steuerlast in Deutschland? 
S teuerbelastung nur schwach progressiv
Stefan Bach, Martin Beznoska, Viktor Steiner

Die Steuerbelastung ist insgesamt erstaunlich 
gleichmäßig
Interview mit Stefan Bach

Keine zusätzlichen gesetzlichen Regelungen 
zur Arbeitszeit nötig
Kommentar Karl Brenke
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DIW Economic Bulletin

Im DIW Economic Bulletin werden ausgewählte 
 Artikel und Interviews aus dem DIW Wochen-
bericht auf Englisch veröffentlicht. Das DIW 
Economic Bulletin ist kostenlos auf den Internet-
seiten des DIW Berlin abrufbar. 

DIW Economic Bulletin is an English-language 
 publication with selected articles and interviews 
from DIW Wochenbericht. The DIW Economic 
Bulletin is a free online publication.

www.diw.de/econbull

ECONOMY. POLITICS. SCIENCE.

DIW Economic Bulletin

20
16

Women in senior 
management positions

37

REPORT by Elke Holst and Martin Friedrich

Women’s likelihood of holding  
a senior management position is considerably lower  
than men’s—especially in the financial sector 449
INTERVIEW with Elke Holst

»Better career opportunities for women  
will help lower the gender pay gap « 460

1/2
Development of Top Incomes in 
Germany since 2001
Charlotte Bartels, Carsten Schröder

Development of Top Incomes in 
Germany since 2001 
Seven Questions to Charlotte Bartels

3
Corporate Boards of Large Companies: 
More Momentum Needed for Gender Parity
Elke Holst, Anja Kirsch

Higher Shares of Women on Corporate Boards 
Still a Long Way Off
Eight Questions to Elke Holst

Financial Sector: Share of Women on 
Corporate Boards Increases Slightly but Men 
Still Call the Shots
Elke Holst, Anja Kirsch

4/5
Inheritance Tax Revenue Low Despite Surge 
in Inheritances
Stefan Bach, Andreas Thiemann

A Surge in Inheritances, yet Low Inheritance 
Tax Revenue
Seven Questions to Stefan Bach

Reviving Germany’s Wealth Tax Creates High 
Revenue Potential
Stefan Bach, Andreas Thiemann

The Wealth Tax Reduces Income Inequality
Seven Questions to Stefan Bach

6
More and More Students, Especially Those 
from Middle-Income Households, Are Using 
Private Tutoring
Adrian Hille, C. Katharina Spieß, Mila Staneva

Adolescents from Low-Income Households Use 
Private Tutoring the Least Frequently
Eight Questions to C. Katharina Spiess

7
ECB Asset Purchases May Affect Wealth 
Distribution
Kerstin Bernoth, Philipp König, Benjamin Beckers

Wealth Inequality Set to Increase in the 
Short Term
Eight Questions to Kerstin Bernoth

ECB Policies Effective in the Euro Area and 
Germany
Malte Rieth, Michele Piffer, Michael Hachula

Our Study Shows That the ECB’s Measures 
Have Been Effective
Seven Questions to Malte Rieth

8
Home Offices: Plenty of Untapped Potential
Karl Brenke

Working from Home: Germany Lagging Behind 
Other European Countries
Six Questions to Karl Brenke

Support for Private Research and Development 
in OECD Countries on the Rise but Increasingly 
Inefficient
Heike Belitz

9/10
EU Emissions Trading: Distinctive Behavior 
of Small Companies
Helene Naegele, Aleksandar Zaklan

Transparency of Emissions Trading Data Leaves 
a Lot to Be Desired
Six Questions to Aleksandar Zaklan
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16/17
Inheritances in Europe: High Earners Reap the 
Most Benefits
Christian Westermeier, Anita Tiefensee, Markus 
M. Grabka

Value of Inheritances Varies Considerably from 
Country to Country
Eight Questions to Christian Westermeier

18
Shrinking Share of Middle-Income Group in 
Germany and the US
Markus M. Grabka, Jan Goebel, Carsten Schröder, 
Jürgen Schupp

Despite the Strong Labour Market, the Share 
of the Middle Income Group Has Not Risen in 
Germany
Seven Questions to Markus M. Grabka

19
Typical Employment Subject to Mandatory 
Social Security Contributions Remains the Norm
Michael Arnold, Anselm Mattes, Gert G. Wagner

Employment Subject to Mandatory Social  
Security Contributions Is Anything but 
Outdated
Eight Questions to Gert G. Wagner

20
A (Re)Municipalization Trend among Energy 
Utilities: Truth or Myth?
Astrid Cullmann, Maria Nieswand, Stefan Seifert, 
Caroline Stiel

No Differences in Efficiency between Public 
and Private Utilities
Astrid Cullmann, Maria Nieswand, Stefan Seifert, 
Caroline Stiel

Private Utilities Are No More Efficient Than 
Public Utilities
Six Questions to Astrid Cullmann

28
Local Loop Unbundling in the UK Does Not 
Affect Broadband Penetration – but It Does 
Lead to Better Service
Mattia Nardotto

All Consumers Can Benefit from an Open 
Access Policy in the Broadband Market
Five Questions to Mattia Nardotto

29/30
Transforming Berlin from a Startup Hub into 
an Economically Thriving Metropolis: Editorial
Marcel Fratzscher, Martin Gornig, Ronny Freier, 
Alexander S. Kritikos

Berlin Needs to Tap into Its Research Potential 
to Improve Economic Performance
Nine Questions to Martin Gornig

The Berlin Labor Market Since 2005: Strong 
Employment Growth yet Unemployment 
Remains High, Incomes Low
Karl Brenke

Berlin: a Hub for Startups but Not (Yet) for 
Fast-Growing Companies
Alexander S. Kritikos

Public Investment in the Berlin State Budget: 
Education and Transport Are Falling Short
Felix Arnold, Johannes Brinkmann, Maximilian 
Brill, Ronny Freier

31
Brexit Decision Puts Strain on German 
Economy
Ferdinand Fichtner, Christoph Große Steffen, 
Michael Hachula, Simon Junker, Simon Kirby, 
Claus Michelsen, Malte Rieth, Thore Schlaak, 
James Warren

Post-Brexit Uncertainty Is the Foremost 
Short-Run Drag
Six Questions to Ferdinand Fichtner

Brexit: What’s at Stake for the Financial 
Sector?
Jakob Miethe, David Pothier

11
German Economy Back on Track, Despite  
Weak Global Economy
Ferdinand Fichtner, Guido Baldi, Franziska 
Bremus, Karl Brenke, Simon Junker, Claus 
Michelsen, Maximilian Podstawski, Thore 
Schlaak, Kristina van Deuverden

Private Consumption Will Remain a Powerful 
Growth Driver
Eight Questions to Simon Junker

12/13
The Eurosystem’s Agreement on Net Financial 
Assets (ANFA): Covert Monetary Financing  
or Legitimate Portfolio Management?
Philipp König, Kerstin Bernoth

National Central Banks Should Become More 
Transparent
Seven Questions to Philipp König

14
Interest Rate Lift-Off in the US: Moderate 
Impact to Date but Emerging Markets Should 
Brace Themselves
Christoph Große Steffen

Countries with Large Current Account Deficits 
Could Find Themselves under Pressure
Eight Questions to Christoph Große Steffen

15
Weak Corporate Investment Requires 
Immediate Action
Marcel Fratzscher, Martin Gornig, Alexander 
Schiersch

In an International Comparison, Too Little  
Is Being Invested in German Industry
Six Questions to Marcel Fratzscher

EU Competition Policy Enforcement Supports 
Investment in the Energy Sectors
Tomaso Duso, Jo Seldeslachts, Florian Szücs

21
German Public Opinion on Admitting Refugees
Jürgen Gerhards, Silke Hans, Jürgen Schupp

Majority of German Public Back UN Refugee 
Convention
Six Questions to Jürgen Schupp

Design and Pitfalls of Basel’s New Liquidity 
Rules
Philipp König, David Pothier

22/23
Medium-Sized Foreign-Owned German 
Enterprises Heavily Involved in R&D
Heike Belitz, Alexander Eickelpasch

Germany Remains an Important Research 
Location for Foreign Companies
Five Questions to Alexander Eickelpasch

24/25
Global Growth Still Subdued
Ferdinand Fichtner, Guido Baldi, Christian 
Dreger, Hella Engerer, Christoph Große Steffen, 
Michael Hachula, Malte Rieth, Thore Schlaak

German Economy on a Stable Growth Path
Ferdinand Fichtner, Karl Brenke, Marius Clemens, 
Simon Junker, Claus Michelsen, Maximilian 
Podstawski, Thore Schlaak, Kristina van Deuverden

A Brexit Would Significantly Dampen 
Germany’s Economic Growth
Seven Questions to Ferdinand Fichtner

26/27
Paying by the Hour: The Least Appealing 
Option for Clients of Lawyers
Jo Seldeslachts

Clients Prefer Flat Fee Contracts
Ten Questions to Jo Seldeslachts

Brexit Decision Is Likely to Reduce Growth  
in the Short Term
Ferdinand Fichtner, Christoph Große Steffen, 
Michael Hachula, Thore Schlaak
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32/33
Uncertainty Shock from the Brexit Vote 
Decreases Investment and GDP in the Euro 
Area and Germany
Malte Rieth, Claus Michelsen, Michele Piffer

Machinery Investment Is Likely to Experience 
the Strongest Declines as a Result of the 
Uncertainty
Seven Questions to Malte Rieth

34/35
Integrating Refugees: Insights from the Past: 
Editorial
Philipp Eisnecker, Johannes Giesecke, Martin 
Kroh, Elisabeth Liebau, Jan Marcus, Zerrin 
Salikutluk, Diana Schacht, C. Katharina Spieß, 
Franz Westermaier

A Variety of Measures and Initiatives  
Can Accelerate the Immigration Process  
for Today’s Refugees
Five Questions to Martin Kroh

Many Refugees Have Work Experience but 
a Smaller Share Possess Formal Vocational 
Qualifications
Elisabeth Liebau, Zerrin Salikutluk

Language Acquisition: Refugees Nearly 
Achieve Proficiency Level of Other Migrants
Elisabeth Liebau, Diana Schacht

Refugees Entered the Labor Market Later
Than Other Migrants
Zerrin Salikutluk, Johannes Giesecke, Martin 
Kroh

Half of the Refugees in Germany Found Their 
First Job through Social Contacts
Philipp Eisnecker, Diana Schacht

Children and Adolescents with Refugee 
Background Less Likely to Participate in 
Voluntary Educational Programs – with 
Exception of Extracurricular School Activities
C. Katharina Spieß, Franz Westermaier,  
Jan Marcus

40/41/42
Assessing Risk Attitude: The Benefits of 
Pooling Measures
Lukas Menkhoff, Sahra Sakha

Asking More Than One Question Is Key
Nine Questions to Lukas Menkhoff

43
Hospital-Level Policy Can Affect Physician 
Behavior and Reduce C-Section Rates
Sofia Amaral-Garcia, Paola Bertoli, Jana 
Friedrichsen, Veronica Grembi

Implementing Experience-Rated Liability 
Premiums for Individual Physicians Is Not  
a Good Idea
Seven Questions for Sofia Amaral-Garcia

44
Nuclear Power Is Not Competitive: Climate 
Protection in UK and France Also Viable 
without It
Casimir Lorenz, Hanna Brauers, Clemens 
Gerbaulet, Christian von Hirschhausen,  
Claudia Kemfert, Mario Kendziorski, Pao-Yu Oei

Nuclear Power Is More Expensive Than Other 
Technologies When Considering All Costs
Eight Questions for Pao-Yu Oei

45
Private R&D Not Necessarily Drawn to  
Areas with High Public R&D
Alexander Eickelpasch

Policy Needs to Strengthen Transregional 
Networking of Private and Public Research
Five Questions for Alexander Eickelpasch

36
Subdued Global Growth, Restrained European 
Expansion
Ferdinand Fichtner, Guido Baldi, Christian 
Dreger, Hella Engerer, Stefan Gebauer, Michael 
Hachula, Malte Rieth

German Economy: Upward Trend Continues 
Despite Brexit Vote’s Dampening Effect
Ferdinand Fichtner, Karl Brenke, Marius Clemens, 
Simon Junker, Claus Michelsen, Maximilian 
Podstawski, Thore Schlaak, Kristina van Deuverden

Brexit Decision Is Poison for Investment in 
Germany
Seven Questions to Ferdinand Fichtner

37/38
Women’s Likelihood of Holding a Senior 
Management Position Is Considerably Lower 
than Men’s – Especially in the Financial Sector
Elke Holst, Martin Friedrich

Better Career Opportunities for Women Will 
Help Lower the Gender Pay Gap
Nine Questions to Elke Holst

ECB Asset Purchase Programs Raise Inflation 
Expectations in the Euro Area
Malte Rieth, Lisa Gehrt

ECB Announcements Lift Inflation 
Expectations by Overall 20–30 Basis Points
Seven Questions to Malte Rieth

39
Solidarity with EU Countries in Crisis: Results 
of a 2015 Socio-Economic Panel (SOEP) Survey
Holger Lengfeld, Martin Kroh

There Is a High Level of Willingness to Show 
Solidarity
Seven Questions to Holger Lengfeld

46/47
The Gender Gap in Financial Literacy: Income, 
Education, and Experience Offer Only Partial 
Explanations
Antonia Grohmann

On Average, Women Know Less about Financial 
Matters than Men Do in Most Countries
Seven Questions for Antonia Grohmann

48
Forced Migration, Arrival in Germany, and  
First Steps toward Integration
Herbert Brücker, Nina Rother, Jürgen Schupp, 
Christian Babka von Gostomski, Axel Böhm, 
Tanja Fendel, Martin Friedrich, Marco 
Giesselmann, Yuliya Kosyakova, Martin Kroh, 
Simon Kühne, Elisabeth Liebau, David Richter, 
Agnese Romiti, Diana Schacht, Jana A. Scheible, 
Paul Schmelzer, Manuel Siegert, Steffen Sirries, 
Parvati Trübswetter, Ehsan Vallizadeh

Refugees Have a Strong Educational 
Orientation
Eight Questions for Jürgen Schupp

IT and Communication Technologies Dominate 
Adolescent Downtime
Sandra Bohmann, Jürgen Schupp

49
The Parental Leave Benefit: A Key Family 
Policy Measure, One Decade Later
Mathias Huebener, Kai-Uwe Müller, C. Katharina 
Spieß, Katharina Wrohlich

The Parental Leave Benefit Has Increased 
Average Household Income for Young Families 
in the First Year
Six Questions for Katharina Wrohlich
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50
Global Economy Picking Up
Ferdinand Fichtner, Guido Baldi, Christian 
Dreger, Hella Engerer, Stefan Gebauer, Michael 
Hachula, Malte Rieth

Despite Weaker Job Market, Germany’s 
 Economic Upswing Continues
Ferdinand Fichtner, Karl Brenke, Marius Clemens, 
Simon Junker, Claus Michelsen, Maximilian 
 Podstawski, Thore Schlaak, Kristina van  Deuverden

Private Consumption Remains the Main Driver
Seven Questions to Ferdinand Fichtner

51
Who Bears the Tax Burden in Germany? 
Tax Structure Slightly Progressive
Stefan Bach, Martin Beznoska, Viktor Steiner

The Tax Burden Is Surprisingly Evenly 
Distributed
Five Questions for Stefan Bach
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Vierteljahrshefte zur 
Wirtschafts forschung
Quarterly Journal of 
Economic Research

Die Vierteljahrshefte zur Wirtschaftsforschung 
erscheinen bereits seit 1926 und sind damit die 
traditionsreichste Publikation des DIW Berlin. 
In ihnen werden aktuelle wirtschaftspolitische 
Themen und wissenschaftliche Kontroversen 
schwerpunktmäßig aufgegriffen. Sie bieten DIW-
Mitarbeiterinnen und -Mitarbeitern sowie externen 
Autoren ein Forum, einzelne Aspekte eines größe-
ren aktuellen Themas vertieft zu behandeln, und 
verstehen sich als Beiträge zur wissenschaftlichen 
Diskussion.

The Vierteljahrshefte zur Wirtschaftsforschung 
(Quarterly Journal of Economic Research) have 
been published since 1926. They address current 
economic policy issues and controversial topics 
from the fi eld. They provide DIW’s staff and exter-
nal authors with a forum for in-depth analysis of 
individual aspects of wider topical subjects, and 
aim to make a valuable contribution to scholarly 
debate.

www.diw.de/vierteljahrshefte
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Vierteljahrshefte
zur Wirtschaftsforschung

Duncker & Humblot  ·  Berlin Duncker & Humblot  ·  Berlin

Niedrigzinsen – Ursachen, Wirkungen, Ausstiegs-
optionen

Acht Jahre nach der Lehman-Insolvenz ist das Nominalzinsniveau 
auf einem historischen Tiefstand. Die niedrigen Zinsen haben 
das wirtschaftliche Umfeld von Unternehmen, Privathaushalten 
und Staaten stark verändert. Schuldnern kommen Niedrigzinsen 
zugute. Halten sie indes längerfristig an, müssen womöglich auf 
vielen Feldern künftige Erträge und jetzt zu bildende Reserven neu 
kalkuliert werden. Umso wichtiger ist es, die mit dem Niedrig-
zinsumfeld verbundenen Herausforderungen und Anpassungen 
zu untersuchen und mögliche Handlungsoptionen aufzuzeigen. 
Die Beiträge im vorliegenden „Vierteljahrsheft zur Wirtschaftsfor-
schung“ kommen dieser Aufgabe nach. Sie beleuchten Ursachen 
sowie Implikationen des Niedrigzinsumfeldes und diskutieren 
Voraussetzungen für einen Ausstieg.

Niedrigzinsen – Ursachen, 
Wirkungen, Ausstiegsoptionen

2016 Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung  01.2016 | 85. Jahrgang85. Jahrgang
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DIW Berlin — Deutsches Institut 
für Wirtschaftsforschung
Mohrenstraße 58, 10117 Berlin
www.diw.de

Abonnement: Ein Abonnement der Zeitschrift 
beinhaltet sowohl die gedruckte Ausgabe als 
auch den Onlinezugang. Beim herausgebenden 
Verlag Duncker & Humblot finden Sie auch 
weitere Informationen zum Abonnement.

Einzelhefte gedruckt: Hefte können auch 
separat gekauft werden, bitte wenden Sie sich 
ebenfalls an den Verlag Duncker & Humblot oder 
eine Buchhandlung in Ihrer Nähe.

Aufsätze und Hefte als Datei: Online finden 
Sie die Vierteljahrshefte auf der E-Journal-Platt-
form des Verlags. Mit Ausnahme der jüngsten 
vier Hefte sind die Inhalte frei verfügbar; Inhalte 
der vier letzten Hefte sind nur für Abonnenten 
zugänglich. Wenn Sie nicht über ein Abonnement 
verfügen, können Sie diese Aufsätze und Hefte 
einzeln kaufen. 

Subscriptions: A subscription contains the printed 
and the online version. Please contact your sub -
 scription agent or the publisher Duncker & Humblot. 
You may find further information regarding 
subscrip tion options at the publisher’s website.

Single issues: Printed single issues can be pur - 
chased from the publisher Duncker & Humblot 
or your local bookseller.

Online articles and issues: The online version 
is hosted by the publisher’s eJournal-platform. 
Except for the four most  current issues, online 
access is free. The most recent issues are avail-
able to subscribers only. 
If you don’t subscribe to the journal, articles 
from those (and whole issues) are available on 
a  pay-per-view basis. For further questions con-
cerning the printed issues, please contact

Verlag Duncker & Humblot
Carl-Heinrich-Becker-Weg 9, 12165 Berlin
+ 49 (0) 30 790 00 60
verkauf@duncker-humblot.de
www.duncker-humblot.de
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Niedrigzinsen – Ursachen, 
Wirkungen, Ausstiegsoptionen
Verantwortlich für das Heft: Dorothea Schäfer 

Niedrigzinsen – Ursachen, Wirkungen, 
Ausstiegsoptionen: Editorial
Dorothea Schäfer

—
Das gegenwärtige Niedrigzinsumfeld aus Sicht 
der Sparkassen
Michael Wolgast

—
Highway to the Danger Zone: die Gefahren des 
Niedrigzinses nehmen zu
Andreas Bley, Jan Philip Weber

—
Zinsänderungsrisiken von Kreditinstituten im 
aktuellen Niedrigzinsumfeld
Catharina Claußen, Christoph Maidl, Andreas 
Pfingsten, Corinna Woyand

—
Versicherungswirtschaft und Niedrigzinsumfeld: 
Risiken, Nebenwirkungen und Anpassungs-
strategien
Klaus Wiener, Rolf Ketzler

—
Risiken der Niedrigzinspolitik für die 
 Finanz stabilität im Euroraum
Marco Bargel

—
Anlageverhalten privater Haushalte in 
Deutschland: die Rolle der realen Renditen
Christine Annuß, Manuel Rupprecht

—
Führt lockere Geldpolitik zu Hauspreisblasen? 
Lehren aus der theoretischen Literatur
Sebastian Dullien, Heike Joebges, Alejandro 
Márquez-Velázquez

—
Wann verursachen Niedrigzinsen Hauspreis-
blasen? Lehren aus einem systematischen 
Fallstudienansatz
Sebastian Dullien, Heike Joebges, Alejandro 
Márquez-Velázquez

—
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Arbeiten in der Sharing Economy:  
die »Uberisierung« der Arbeitswelt?
Nora S. Stampfl

—
Collaborative Economy: neue Geschäfts
modelle bedingungslos vorteilhaft?
Martin Gsell, Bettina Brohmann, Günter Dehoust, 
Hannah Förster, Friederike Hülsmann, Martin 
Peter

—
»Ich meine, das reicht hinten und vorne nicht«: 
Ansätze nachhaltigen Wirtschaftens bei 
Hartz-IV-Beziehenden
Andreas Hirseland, Florian Engel

—
Zum Teilen anregen: konzeptionelle 
Überlegungen aus einer Netzwerkperspektive
Georg Reischauer

—

3/2016
Teilen, tauschen, leihen – 
Auswirkungen auf Arbeitsmarkt, 
Umwelt, Soziales
Verantwortlich für das Heft: Kornelia Hagen, 
Jana Rückert-John 

Teilen, tauschen, leihen – Auswirkungen auf 
Arbeitsmarkt, Umwelt, Soziales: Editorial
Kornelia Hagen, Jana Rückert-John

—
Arbeiten auf Onlineplattformen:  
selbständig oder abhängig?
Michael Arnold, Ferdinand Pavel, Katharina 
Weber

—

2/2016
Teilen, tauschen, leihen –  
tragfähige Modelle zukünftigen 
Wirtschaftens?
Verantwortlich für das Heft: Kornelia Hagen, 
Jana Rückert-John

Teilen, tauschen, leihen – tragfähige Modelle 
zukünftigen Wirtschaftens? Editorial
Kornelia Hagen, Jana Rückert-John

—
Teilen, Sharing 1 und Sharing 2: die Sharing 
Economy im Licht theoretischer Zugänge
Michaela Haase, Doreén Pick

—
Einseitig alternativ? Zur Frage des Alternativen 
im Geld- und Finanzsystem
Georg Hechenberger

—
Auf dem Weg in die »Prosumentengesell-
schaft«? Über die Stabilisierbarkeit produktiver 
Konsumentennetzwerke
Kai-Uwe Hellmann

—
Grundzüge einer industriell-kollaborativen 
Wirtschaftsform
Christian Lerch, Carsten Gandenberger, Niclas 
Meyer, Matthias Gotsch

—
Pay What You Want – Möglichkeiten und  
Grenzen eines alternativen Geschäftsmodells
Harald Trabold, David W. Weaver

—

Boom oder Blase? Einschätzungen von 
Preisentwicklungen auf Immobilienmärkten 
am Beispiel Berlins
Thomas Lehmann

—
Lassen sich aus den Ursachen des 
Niedrigzinsumfeldes Wege für eine Zinswende 
ableiten?
Markus Demary

—

24 25DIW Berlin | Publikationsverzeichnis 2016 DIW Berlin | Publikationsverzeichnis 2016

VIERTELJAHRSHEFTE ZUR WIRTSCHAFTSFORSCHUNG  QUARTERLY JOURNAL OF ECONOMIC RESEARCH VIERTELJAHRSHEFTE ZUR WIRTSCHAFTSFORSCHUNG  QUARTERLY JOURNAL OF ECONOMIC RESEARCH



4/2016
(De)zentrale Energiewende – 
 Wirklichkeiten, Widersprüche und 
Visionen 
Verantwortlich für das Heft: Wolf-Peter Schill, 
Weert Canzler, Ludger Gailing, Leslie Quitzow, 
Dirk Uhrlandt

Die Energiewende in Deutschland: 
Kontroversen, Chancen und Herausforderungen
Vorwort von Claudia Kemfert, Weert Canzler

—
(De-)zentrale Energiewende – Wirklichkeiten, 
Widersprüche und Visionen
Editorial von Wolf-Peter Schill, Weert Canzler, 
Ludger Gailing, Leslie Quitzow, Dirk Uhrlandt

—
Dezentrale Energiepolitik – eine 
 fiskal föderalistische Perspektive für 
den deutschen Stromsektor
Erik Gawel, Sebastian Strunz

—
(De-)zentrale Energiewende und soziale 
Konflikte: Regionale Konflikte um die 
Vertretung des Gemeinwohls
Sören Messinger-Zimmer, Julia Zilles

—
Optionen für die Integration von 
Power-to-Fuel in den Energiewendeprozess 
aus einer sozioökonomischen Perspektive
Christian Schnülle, Arnim von Gleich, Stefan 
Gößling-Reisemann, Kasper Kisjes, Igor Nikolic, 
Torben Stührmann, Pablo Thier

—

Energiewende in der Verflechtungsfalle: 
Chancen und Grenzen von Partizipation 
und bürgerschaftlichem Engagement in 
der Energiewende
Robert Riechel

—
Zwischen Gebäude und Gesamtstadt: 
Das Quartier als Handlungsraum in der 
lokalen Wärmewende
Jörg Radtke

—
Die Konstituierung dezentraler Handlungs-
räume erneuerbarer Energien – Chancen und 
Herausforderungen für die Kreation neuer 
Entwicklungspfade
Andreas Röhring

—
Interregionale Zusammenarbeit: 
Notwendigkeit und Herausforderung für 
informelle »Erneuerbare-Energie-Regionen«
Dorothee Keppler

—
Auf dem Weg zum (de-)zentralen Energie-
system? Ein interdisziplinärer Beitrag
Weert Canzler, Ludger Gailing, Philipp 
 Grundmann, Wolf-Peter Schill, Dirk Uhrlandt, 
Tilmann Rave

—
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DIW Roundup: Politik im Fokus

Im DIW Roundup stellen Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler des Instituts den Stand der 
Diskussionen auf ihren jeweiligen Arbeitsgebieten 
dar und ordnen Erkenntnisse der aktuellen For-
schung ein. Ziel des DIW Roundup ist es, aktuelle 
wirtschafts- und gesellschaftspolitische Diskussio-
nen mit wichtigen Informationen zu befruchten 
und sie auf diese Weise mitzugestalten. Die 
Publikation erscheint online und bietet dem Leser 
durch Verlinkungen auf online verfügbare Quellen 
die Möglichkeit, sich vertiefend mit dem Thema 
zu beschäftigen.

In the DIW Roundup researchers from the institute 
outline current discussions in their fi eld of research 
and consider how recent research fi ndings relate 
to these issues. The aim of the DIW Roundup is to 
present important fi ndings that can inform current 
economic and social policy discussions and con-
tribute to a fruitful debate. The DIW Roundup is 
published online and contains links to other online 
sources that allow readers to delve into the topic in 
greater depth.

www.diw.de/roundup

Eine Softdrinksteuer 
zur fi skalischen 
Konsumsteuerung

Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung  2016
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Renke Schmacker
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Nils May, Karsten Neuhoff

90
Lohn- und Beschäftigungseffekte der 
Zuwanderung nach Deutschland
Julia Schmieder

91
The Paris Climate Agreement: Is It Sufficient 
to Limit Climate Change?
Hanna Brauers, Philipp M. Richter

92
Economic Effects of Uncertainty
Michele Piffer

93
Corporate Taxation, Leverage, and 
Macroeconomic Stability
Franziska Bremus, Jeremias Huber

94
Wettbewerbspolitik in digitalen Märkten: 
Sollte Datenschutz eine Rolle spielen?
Nicola Jentzsch

95
The Dilemma or Trilemma Debate: 
Empirical Evidence
Pablo Anaya, Michael Hachula

96
Demand Response in Germany: 
Technical Potential, Benefits and 
Regulatory Challenges
Jan Stede

97
Staatsfonds in Zeiten niedriger 
Rohstoffpreise
Hella Engerer

98
Nuclear Power and the Uranium Market: 
Are Reserves and Resources Sufficient?
Roman Mendelevitch, Thanh Thien Dang

99
What Causes the Delay in Reforms in Europe?
Malte Rieth, Lisa Gehrt

100
CGE-Based Methods to Measure the Impact 
of Trade Liberalization on Poverty
Isabel Teichmann

101
Zur Debatte um die Angleichung des 
Rentenrechts in Ost und West
Johannes Geyer

102
Parental Leave Policies and Child 
Development: A Review of Empirical 
Findings
Mathias Huebener
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Eine Softdrinksteuer zur fiskalischen  
Konsumsteuerung
Renke Schmacker

104
Tax Evasion and the Impact of International 
Regulation: A Summary of Empirical Results
Jakob Miethe, Helge Niesytka

105
Wie beeinflusst der Besuch einer  
Kindertageseinrichtung nicht-kognitive  
Fähigkeiten?
Georg F. Camehl
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Diskussionspapiere
Discussion Papers

Die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler des 
DIW Berlin veröffentlichen ihre Forschungsergeb-
nisse üblicherweise in Fachzeitschriften. Dieser 
Prozess kann jedoch mehrere Monate dauern – 
deshalb gibt das DIW Berlin seit 1989 die Diskus-
sionspapiere heraus, in denen wir die Forschungs-
ergebnisse vorab veröffentlichen. So gelangen 
aktuelle Forschungsergebnisse auch in die aktuelle 
Diskussion. Die Diskussionspapiere erscheinen als 
PDF-Datei und sind kostenlos abrufbar.

The researchers at DIW Berlin usually publish their 
research results in scientifi c journals. However, 
this process can take many months, depending on 
the circumstances. To help bridge this gap, DIW 
Berlin has been issuing, since 1989, the Discussion 
Papers in which a preview of the latest, hither-
to unpublished research results is published. In 
this way, current research can make its way into 
 current debate more quickly. The electronic issues 
of the Discussion Papers are free.

www.diw.de/discussionpapers

Discussion 
Papers

The Macroeconomic Eff ects of 
Progressive Taxes and Welfare

Philipp Engler and Wolfgang Strehl
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1539
The Fehmarn Belt Duopoly – Can the Ferry 
Compete with a Tunnel?
Rafael Aigner

1540
On Start-up Costs of Thermal Power Plants in 
Markets with Increasing Shares of Fluctuating 
Renewables
Wolf-Peter Schill, Michael Pahle, Christian 
Gambardella

1541
Islamic Banking, Credit and Economic Growth: 
Some Empirical Evidence
Guglielmo Maria Caporale, Mohamad Husam 
Helmi

1542
The Role of Sickness in the Evaluation of 
Job Search Assistance and Sanctions
Gerard J. van den Berg, Barbara Hofmann, 
Arne Uhlendorff

1543
Information Acquisition in Vertical Relations
Pio Baake, Andreas Harasser, Friederike Heiny

1544
Intraday Markets for Power: Discretizing 
the Continuous Trading?
Karsten Neuhoff, Nolan Ritter, Aymen 
 Salah-Abou-El-Enien, Philippe Vassilopoulos

1545
Macro News and Exchange Rates in the BRICS
Guglielmo Maria Caporale, Fabio Spagnolo, 
Nicola Spagnolo

1546
The Link between R&D, Innovation and 
Productivity: Are Micro Firms Different?
Julian Baumann, Alexander S. Kritikos

1547
Determining Minimum Wages in China: 
Do Economic Factors Dominate?
Christian Dreger, Reinhold Kosfeld, Yanqun Zhang

1548
Lifting the US Crude Oil Export Ban: 
A Numerical Partial-Equilibrium Analysis
Lissy Langer, Daniel Huppmann, Franziska Holz

1549
Identifying Uncertainty Shocks Using the 
Price of Gold
Michele Piffer, Maximilian Podstawski

1550
The State Dependent Impact of Bank Exposure 
on Sovereign Risk
Maximilian Podstawski, Anton Velinov

1551
Coordinating Cross-Country Congestion 
 Management
Friedrich Kunz, Alexander Zerrahn

1552
Equity Premium Prediction: Are Economic 
and Technical Indicators Unstable?
Fabian Baetje, Lukas Menkhoff
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1573
Calendar Anomalies in the Ukrainian Stock 
Market
Guglielmo Maria Caporale, Alex Plastun

1574
Coordination of Renewable Energy 
Remuneration Schemes through Information 
Exchange
Thilo Grau, Karsten Neuhoff

1575
Mitigating Environmental and Public-Safety 
Risks of United States Crude-by-Rail Transport
Olufolajimi Oke, Daniel Huppmann,  
Max Marshall, Ricky Poulton, Sauleh Siddiqui

1576
Cost Structure and Economies of Scale in 
German Water Supply
Michael Zschille

1577
Electrification of a City Bus Network:  
An Optimization Model for Cost-Effective 
Placing of Charging Infrastructure and Battery 
Sizing of Fast Charging Electric Bus Systems
Alexander Kunith, Roman Mendelevitch,  
Dietmar Goehlich

1578
The Economic Incidence of Social Security 
Contributions: A Discontinuity Approach with 
Linked Employer-Employee Data
Kai-Uwe Müller, Michael Neumann

1579
Inclusion of Consumption into Emissions 
Trading Systems: Legal Design and Practical 
Administration
Roland Ismer, Manuel Haussner, Karsten 
Neuhoff, William Acworth

1567
Price-Based Unit Commitment Electricity 
Storage Arbitrage with Piecewise Linear 
Price-Effects
Tom Brijs, Frederik Geth, Sauleh Siddiqui, 
Benjamin F. Hobbs, Ronnie Belmans

1568
Wind Electricity Subsidies = Windfall Gains  
for Land Owners? Evidence from Feed-In Tariff 
in Germany
Peter Haan, Martin Simmler

1569
Crimea and Punishment: The Impact of 
Sanctions on Russian and European Economies
Konstantin A. Kholodilin, Aleksei Netsunajev

1570
Quantifying Impacts of Consumption Based 
Charge for Carbon Intensive Materials on 
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Stefan Pauliuk, Karsten Neuhoff, Anne Owen, 
Richard Wood

1571
Semi-Parametric Measures of Scale 
Characteristics of German Natural  
Gas-Fired Electricity Generation
Stefan Seifert

1572
Perceptions and Practices of Replication  
by Social and Behavioral Scientists: Making 
Replications a Mandatory Element of  
Curricula Would Be Useful
Benedikt Fecher, Mathis Fräßdorf, Gert G. Wagner

1560
How Does Maternal Pension Wealth Affect 
Family Old-Age Savings in Germany?
Andreas Thiemann

1561
Increased Instruction Hours and the Widening 
Gap in Student Performance
Mathias Huebener, Susanne Kuger, Jan Marcus

1562
Does Financial Education Impact Financial 
Behavior, and if So, When?
Tim Kaiser, Lukas Menkhoff

1563
Assessing Identifying Restrictions in SVAR 
Models
Michele Piffer

1564
Calculating Joint Confidence Bands for 
Impulse Response Functions Using Highest 
Density Regions
Helmut Lütkepohl, Anna Staszewska-Bystrova, 
Peter Winker

1565
Bridging the Industrial Energy Efficiency  
Gap: Assessing the Evidence from the Italian 
White Certificate Scheme
Jan Stede

1566
Auction-Based Allocation of Shared Electricity 
Storage Resources through Physical Storage 
Rights
Tom Brijs, Daniel Huppmann, Sauleh Siddiqui, 
Ronnie Belmans
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North American Natural Gas Model Impact of 
Cross-Border Trade with Mexico
Felipe Feijoo, Daniel Huppmann, Larissa Sakiyama, 
Sauleh Siddiqui

1554
The Integration of International Financial 
Markets: An Attempt to Quantify Contagion  
in an Input-Output-Type Analysis
Dieter Schumacher

1555
Finding the Right Yardstick: Regulation under 
Heterogeneous Environments
Endre Bjoerndal, Mette Bjoerndal, Astrid 
Cullmann, Maria Nieswand

1556
Intergenerational Transfers and Wealth in the 
Euro-Area: The Relevance of Inheritances and 
Gifts in Absolute and Relative Terms
Anita Tiefensee, Christian Westermeier

1557
The Bank Lending Channel in a Dual Banking 
System: Evidence from Malaysia
Guglielmo Maria Caporale, Abdurrahman Nazif 
Catik, Mohamad Husam Helmi, Faek Menla Ali, 
Mohammad Tajik

1558
Exchange Rates and Macro News in Emerging 
Markets
Guglielmo Maria Caporale, Fabio Spagnolo,  
Nicola Spagnolo

1559
Monetary Policy and Defaults in the US
Michele Piffer
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Data Documentation

Die Forschungsergebnisse des DIW Berlin sind 
nicht aus der Luft gegriffen, sondern entstehen auf 
Basis empirischer Daten. Diese Daten werden in 
der Publikation Data Documentation regelmäßig 
veröffentlicht. Die Reihe Data Documentation 
erscheint seit 2004. Die Ausgaben erscheinen im 
PDF-Format und sind kostenlos abrufbar.

Research at DIW Berlin is based on empirical data. 
These data are published in the Data Documen-
tation series. Data Documentation has appeared 
since 2004. The electronic issues of Data Documen-
tation are free.

www.diw.de/datadocumentation

Data 
Documentation

A Model of the International Steam 
Coal Market (COALMOD-World)

Franziska Holz, Clemens Haftendorn, Roman Mendelevitch and Christian von Hirschhausen
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Official Data on German Water Supply (Statistik 
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Michael Zschille

85
A Model of the International Steam Coal 
 Market (COALMOD-World)
Franziska Holz, Clemens Haftendorn, Roman 
Mendelevitch, Christian von Hirschhausen

86
An Integrated Micro Data Base for 
Tax  Analysis in Germany
Stefan Bach, Martin Beznoska, Viktor Steiner
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DIW Berlin: 
Politikberatung kompakt
DIW Berlin: Policy Advice Compact

Politikberatung ist eine der Kernaufgaben des 
DIW Berlin. Das Institut erstellt Gutachten im 
Auftrag von Regierungen, EU-Kommission, Bun-
des- und Landesministerien, Parteien, Verbänden 
und Gewerkschaften. Die daraus resultierenden 
Forschungsberichte werden in der Reihe »DIW 
Berlin: Politikberatung kompakt« veröffentlicht. 
Daneben erscheinen in dieser Reihe auch de -
s kriptive empirische Arbeiten wie Marktanalysen 
oder Wirtschaftsstrukturberichte.

Political consulting is one of DIW Berlin’s chief 
tasks. DIW Berlin produces expert assessments for 
governments, the European Commission, depart-
ments of German federal and state governments, 
political parties, interest groups and unions. These 
assessments are published in the series DIW Berlin: 
Politikberatung kompakt (DIW Berlin: Political 
Advice Compact). In addition to political recom-
mendations, this series also features descriptive 
empirical work such as market analyses or econo-
mic structure reports. The electronic issues of DIW 
Berlin: Politikberatung kompakt are free.

www.diw.de/politikberatung

Politikberatung 
kompakt
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SOEPpapers on 
Multidisciplinary Panel Data 
Research at DIW Berlin

Die SOEPpapers stellen Forschungsergebnisse vor, 
die auf Grundlage von Daten des Sozio-oekonomi-
schen Panels (SOEP) erarbeitet wurden. Die am DIW 
Berlin angesiedelte Langzeitstudie bietet damit eine 
Open-Access-Plattform für Studien aus allen Diszi-
plinen der Sozial- und Wirtschaft s wissenschaften. 
Daneben erscheinen in Verantwortung des SOEP 
die »SOEP Survey Papers«. Hier stehen nicht die 
ausgewerteten Daten im Fokus, sondern der  »Her -
stellungsprozess« wird dokumentiert. Weil  keine 
neuen Ergebnisse produziert werden, wird hier auf 
eine Darstellung der Einzeltitel verzichtet. 

The SOEPpapers series presents research based on the 
Socio-Economic Panel (SOEP) data. With this series, 
the SOEP longitudinal study, which is based at DIW 
Berlin, offers an open-access platform for studies 
spanning the social and economic sciences.
The SOEP also publishes the SOEP Survey Papers. 
The focus here is on documentation of the data 
generation process. Since this series does not present 
new research results, we refrain from listing the 
individual titles. 

www.diw.de/soeppapers
www.diw.de/soepsurveypapers
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on Multidisciplinary Panel Data Research
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SOEP Wave Report

Im jährlich erscheinenden SOEP Wave Report 
fi nden Sie sowohl Längsschnittauswertungen, die 
zeigen, wie sich das Leben in Deutschland ge-
ändert hat, als auch eine technische Zusammen-
fassung der Entwicklungen der Umfrage und 
der Feldarbeit (in englisch).

The SOEP Wave Report’s ambitious aim is to 
provide on an annual basis a longitudinal panel 
 statistics describing the ways in which people’s 
lives are changing. In addition – and equally 
important – the Wave Report will give a technical 
summary of the development of the survey and 
its fi eldwork.

Den SOEP Wave Report fi nden Sie unter / 
The SOEP Wave Report can be found at 

 www.diw.de/soep

SOEP — The German Socio-Economic Panel study at DIW Berlin

Sandra Gerstorf, Jürgen Schupp (Editors)

SOEP Wave Report

2015
SOEP Wave Report 2015
Sandra Gerstorf, Jürgen Schupp (Eds.)
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Wirtschaft. Politik. Wissenschaft.

Das DIW Berlin (Deutsches Institut für Wirtschafts- 
forschung) ist seit 1925 eines der führenden 
Wirtschaftsforschungsinstitute in Deutschland.  
Es erforscht wirtschafts- und sozialwissen-
schaftliche Zusammenhänge in gesellschaftlich 
relevanten Themenfeldern und berät auf dieser 
Grundlage Politik und Gesellschaft. Das Institut 
ist national und international vernetzt, stellt 
weltweit genutzte Forschungsinfrastruktur bereit 
und fördert den wissenschaftlichen Nachwuchs. 
Das DIW Berlin ist unabhängig und wird als 
Mitglied der Leibniz-Gemeinschaft überwiegend 
aus öffentlichen Mitteln finanziert.

Economics. Policy. Research.

Founded in 1925, DIW Berlin (the German Institute 
for Economic Research) is one of the leading 
economic research institutes in Germany. The 
Institute analyzes the economic and social aspects 
of topical issues, formulating and disseminating 
policy advice based on its research findings. DIW 
Berlin is part of both the national and interna-
tional scientific communities, provides research 
infrastructure to academics all over the world,  
and promotes the next generation of scientists.  
A member of the Leibniz Association, DIW Berlin  
is independent and primarily publicly funded.
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